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Bauspezialist lädt zum Tag der offenen Tür
Hubschrauberrundflüge, Deftiges aus Küche und Keller, Kinderprogramm und vieles mehr am Sonntag, 12. Mai, erleben

Von unserem Redakteur
Alexander Rülke

S eit 38 Jahren ist das Bad Rappe-
nauer Unternehmen Niemann
und Heselschwerdt erfolg-

reich im Bausektor tätig. Als Spezia-
list für Erd- und Tiefbau sowie Roh-
bauten, Umbauten und Sichtbeton
hat sich der 85 Mann starke Betrieb
lokal und überregional einen Na-
men gemacht. Dabei zählen sowohl
kommunale als auch private und ge-
werbliche Kunden zu den Auftrag-
gebern. Am nächsten Sonntag, 12.
Mai, können Besucher beim tradi-
tionellen Tag der offenen Tür in der
Bad Rappenauer Raiffeisenstraße 38
von 11 bis 18 Uhr einen Blick hinter

die Kulissen des Baubetriebs wagen
und die Menschen kennenlernen,
die tagtäglich für einen reibungslo-
sen Betrieb sorgen. „Den Tag der of-
fenen Tür haben wir als Bindeglied
zwischen uns und der Bevölkerung
ins Leben gerufen“, sagt Geschäfts-
führer Lothar Niemann. „Viele ken-
nen unser Logo, wissen aber nicht
genau, was dahintersteckt.“ Und das
Konzept kommt an – wie Besucher-
zahlen im vierstelligen Bereich be-
weisen.

Gewinnspiel Neben allerhand In-
formationen zum Unternehmen ist
am 12. Mai natürlich auch für ein ab-
wechslungsreiches Programm ge-
sorgt. Besucher können sich an ei-

nem Gewinnspiel beteiligen und ei-
nen von 20 Hubschrauberrundflü-
gen über Bad Rappenau und Umge-
bung ergattern. Gestartet und ge-
landet wird zwischen 14 und 17 Uhr
auf dem Linsenberg in Babstadt.
„Bei unserem Torwandschießen
warten auf Teilnehmer attraktive
Preise, die wir in Zusammenarbeit
mit unseren Partnerfirmen zur Ver-
fügung stellen können“, betont Per-
sonalleiterin Lydia Gunter. „Ein wei-
teres Highlight für kleine wie große
Besucher ist unsere Bagger-Aktion
mit anschließender Verleihung ei-
nes Zertifikats, das kommt bei den
Gästen immer prima an.“

Apropos kleine Gäste: Sie kom-
men bei den lustigen Kreationen ei-

nes Ballonkünstlers voll auf ihre
Kosten, können sich schminken las-
sen und an einer Piratenschatzsu-
che mitmachen. Und natürlich darf
auch eine Bastelaktion passend zum
Muttertag nicht fehlen.

Faire Preise Sehr familienfreund-
lich sind die Essens- und Getränke-
preise beim Tag der offenen Tür.
Pommes mit Ketchup für 1,50 Euro,
Schweinehals mit Brötchen für 2,50
Euro, Cola für 1,50 Euro, Häffner-
Bier für zwei Euro – nur ein paar Bei-
spiele aus der Speisekarte. „Natür-
lich bieten wir unseren Gästen auch
Kaffee und Kuchen an. Traditionell
kommt der gesamte Erlös dem SV
Babstadt zugute, welcher auch die

Bewirtung an diesem Tag über-
nimmt“, sagt Lothar Niemann.

Mitarbeiter-Wohnungen Niemann
und Heselschwerdt kümmert sich
nicht nur gut um die Gäste beim Tag
der offenen Tür, sondern auch um
seine Mitarbeiter. So hat das Unter-
nehmen beispielsweise in Babstadt
zehn Wohnungen für Beschäftigte
erstellt, die im Mai 2017 dort einge-
zogen sind. Und zehn weitere sind
bereits in Planung, wie Lothar Nie-
mann verspricht. „Ich denke, dass
wir in gut einem halben Jahr mit
dem Bau starten werden.“ Darüber
hinaus offeriert das Unternehmen
betriebliche Sprachkurse für seine
Mitarbeiter, denn die kommen unter

anderem aus Polen, Rumänien,
Russland, Gambia, Irak, Kasachs-
tan, Spanien, Ecuador und vom Bal-
kan. „Nur wer gut Deutsch spricht,
kann Missverständnisse auf den
Baustellen vermeiden“, erklärt Be-
triebsleiter Manfred Gulitz. „Darum
haben wir uns dazu entschieden, un-
seren Beschäftigten unter professio-
neller Anleitung kostenlose abendli-
che Schulungen anzubieten.“

INFO Kontakt
N & H Bauunternehmung,
Raiffeisenstraße 38,
74906 Bad Rappenau,
Telefon 07264 91610,
E-Mail: nuh@niemann-bau.de,
Internet www.niemann-bau.de

Neben den Themen Erd- und Tiefbau sowie Umbauten und Sanierung ist Niemann
und Heselschwerdt auch auf Sichtbeton spezialisiert. Foto: privat

Ein kompetentes Team: Diplom-Ingenieur (FH) Manfred Gulitz (links, Betriebsleiter)
und Bauleiter David Gorzawski. Foto: Verlag AgentK/Diana Deile

Bei Niemann und Heselschwerdt kommen moderne Maschinen wie beispielsweise
dieser Abbruchroboter zum Einsatz. Foto: Verlag AgentK/Diana Deile
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